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Wilnsdorf, den 26.01.2022 

An die Erziehungsberechtigten 
der Schülerinnen und Schüler  
der GGS Wilnsdorf 

 

 

14. Elternbrief im Schuljahr 2021/22 - Erforderliche Anpassung der Testverfahren 

 

Liebe Eltern,  

wie Sie sicher bereits der Presse entnommen haben, ändert das MSB seine Teststrategie. Die 
Schulen wurden heute Nacht mit neuen Anweisungen versorgt, die ich nun an Sie 
weitergebe:  

Für alle Grundschulen werden ab Mittwoch, dem 26.01.2022, die Pooltestungen im aktuellen 
Testrhythmus bis auf Weiteres (Klasse 1/2: Mo/Mi, Klasse 3/4: Di/Do) beibehalten.  

Es erfolgt danach keine Pool-Auflösung mehr, d.h. es werden keine Rückstellproben mehr 
bearbeitet. Die Abgabe von PCR-Rückstellproben an die Labore entfällt. 

Konkret bedeutet dies für Ihren Ablauf:  

Bei negativen Pooltests ändert sich nichts: Die Schule wird informiert, Eltern erhalten wie bisher 
keine Benachrichtigung. Die Kinder dürfen am Folgetag regulär am Unterricht teilnehmen.  

Bei positiven Pooltests erhalten Sie eine entsprechende Benachrichtigung durch uns (per WhatsApp 
oder E-Mail). WICHTIG: Da keine Rückstellproben mehr bearbeitet werden sollen, findet auch 
keinerlei Benachrichtigung der Eltern durch das Labor mehr statt. Kinder, die Teil eines positiven Pools 
sind, werden daraufhin jeden Tag (schultäglich) vor Unterrichtsbeginn oder Frühbetreuung mit 
Antigenschnelltests getestet. Wir bitten Sie, wenn es Ihnen möglich ist, eine Teststelle aufzusuchen 
und dort einen Bürgertest mit Ihrem Kind zu machen. Dies erleichtert unsere Arbeit im Schulalltag 
und bietet Ihren Kindern und dem Team aus Lehrkräften und Betreuungspersonal größtmögliche 
Sicherheit für die gesamte Schulgemeinschaft.  

Sollten Sie am Morgen der Testung nicht pünktlich um 8 Uhr Ihr Kind in die Schule bringen können, ist 
dies kein Problem. Nur bei Vorliegen eines negativen Schnelltests (durch Testzentrum oder in der 
Schule unter Aufsicht durchgeführt) ist eine Teilnahme am Präsenzunterricht möglich.  

Wird Ihr Kind morgens mit dem Antigen-Schnelltest in der Schule positiv getestet, muss der Schüler / 
die Schülerin sich umgehend in häusliche Isolation begeben. Die Schule begleitet Ihr Kind im Falle 
einer Testung in der Schule bis zur Übergabe an die Eltern. Die Kontrolltestung eines positiven 
Selbsttests muss dann außerhalb des Schulsystems durch eine Teststelle mindestens als 
Coronaschnelltest (§ 13 Corona-Test/Quarantäneverordnung) erfolgen. 
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Das Ministerium schreibt abschließend: Mir ist bewusst, dass die aktuelle Situation und die nötigen 
Anpassungen Ihren Schulalltag besonders belasten. Auch weiß ich um das ungute Gefühl, Kinder eines 
positiven Poolergebnisses am nächsten Morgen zunächst einmal in der Klasse mit einem 
Antigenschnelltest nach zu testen. Dennoch sorgt diese Methode schnell und pragmatisch für 
Sicherheit an den Schulen und einen kontinuierlichen Präsenzunterricht für unsere Kinder. Auch Eltern 
stehen vor neuen Herausforderungen im Alltag, denn sie müssen sich darauf einstellen, dass Kinder, 
die positiv mit einem Antigenschnelltest getestet werden, umgehend in der häuslichen Umgebung 
isoliert werden müssen. Wir bitten die Eltern, bei einem positiven Poolergebnis – wenn möglich – 
einen Bürgertest bei ihrem Kind vor dem Schulbesuch durchführen zu lassen, um somit Sicherheit für 
das eigene Kind, aber auch für die Schulgemeinde, herzustellen. Zugleich bitten wir die Eltern, an 
dem Tag, an dem der Antigenschnelltest durchgeführt wird, eine mögliche Abholung des Kindes in 
den frühen Morgenstunden sicherzustellen. Ich bin überzeugt, dass wir durch die beschriebenen 
Maßnahmen die bestehenden Laborkapazitäten für das altersgerechte und sensitive Lolli-
Testverfahren – trotz steigender Infektionszahlen – weiterhin aufrechterhalten und die Poolpositivrate 
senken können. Gleichzeitig bin ich sicher, dass es uns – Dank des enormen Einsatzes aller Beteiligten 
– auch in diesen schwierigen Zeiten der Pandemie gelingen wird, allen Schülerinnen und Schülern der 
Grundschulen eine sichere Teilnahme am Präsenzunterricht ermöglichen zu können. 

Ich danke Ihnen einmal mehr für Ihre engagierte und ausdauernde Unterstützung! (Mathias Richter, 
MSB) 

Dem kann ich mich nur anschließen und danke Ihnen auch für Ihre Umsicht in den letzten 
Wochen und Monaten, damit wir den Präsenzunterricht für die Schülerinnen und Schüler 
aufrechterhalten können. 

 

Sollten Sie Fragen haben, wenden Sie sich gerne über die Ihnen bekannten Wege an uns. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Anke C. Höfer, Rektorin 
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